
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Raum erfüllt die Anforderungen an einen 
modernen Physik-Unterricht und wird als sehr 
gelungen betrachtet, insbesondere auch deshalb, 
weil die Bedürfnisse der Fachschaft berücksichtigt 
wurden. 
 
 
 
Zitat Schulleitung 
 

Entgegen dem Trend zum Rückbau aufsteigender 
Gestühle wurde hier bewusst die historische 
Hörsaalbestuhlung wieder hergestellt. Die Fachschaft 
des Welfengymnasiums konnte uns glaubhaft 
vermitteln, dass diese Raumordnung in Verbindung 
mit dem ebenen 2. Übungssaal optimale Lehr-
bedingungen für die Schule erzeugt. 
 
AGM 
 

Welfengymnasium 
Sanierung Physikräume 
 
Das Welfengymnasium verfügt über drei 
getrennte Fachraumlandschaften, jeweils 
bestehend aus einem Lehr-, Übung-, Vor-
bereitungs- und Sammlungsraum. Sowohl 
die Räume selbst wie auch die Einbauten 
sind weitgehend im Zustand der Erbauung 
(1966) und verfügen in vielen Teilen noch 
über die Erstausstattung. Anforderungen 
nach modernen pädagogischen Standards 
und variable Raumnutzungen waren 
erfüllbar. 
Mit der Sanierung der Physikräume realisiert 
die Stadt - nach der Einrichtung eines neuen 
NWT-Raumes - bereits den zweiten von 
insgesamt vier Bauabschnitten. Die 
Sanierung beinhaltete die Erneuerung der 
aufsteigenden Bestuhlung, die Sanierung 
der gesamten Technik, den Einbau 
einfacher Deckenversorgungs- oder 
Brüstungssysteme und die Erneuerung der 
Raumausstattungen, insbesondere in den 
Sammlungen. Das Welfengymnasium 
verfügt nun über einen der modernsten 
Fachraumbereiche der Stadt. 
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